
Wöchentlich Infos aus Ihrer Gemeinde
Das Amtsblatt der Gemeinde Denz-
lingen finden Sie jeden Donnerstag
an dieser Stelle in der Wochenzei-
tung „Von Haus zu Haus“. Hier veröf-
fentlicht die Gemeindeverwaltung
für Sie wichtige Informationen aus
dem Rathaus, amtliche Bekanntma-
chungen, Veranstaltungshinweise
und vieles mehr.

Möchten Sie das Amtsblatt lieber di-
gital lesen?
Dann abonnieren Sie über den ne-
benstehendem QR-Code unseren
kostenlosen Amtsblatt-Newsletter! Sie erhalten dann automatisch einmal
pro Woche per E-Mail eine Benachrichtigung sobald das aktuelle Amtsblatt
zum Downloads bereitsteht.
www.denzlingen.de/de/amtsblatt/newsletter.php

Ein Appell zum Jahreswechsel: Für ein rücksichtsvolles
Silvester

Liebe Denzlingerinnen und Denzlinger,
vor dem bevorstehenden Jahreswechsel bitten wir Sie herzlich, eine Ent-
scheidung für unsere Umwelt, Natur und Tiere zu treffen:
Bitte überdenken Sie den Einsatz von Silvesterfeuerwerk.
Die extreme Lärmbelastung versetzt Haus- und Wildtiere in große Angst. Die
freigesetzten Schadstoffe und der Müll belasten unsere Umwelt und Gesund-
heit. Jeder Verzicht ist ein wichtiger Beitrag zum Schutz aller Lebewesen und
unserer Luft.
Sollten Sie sich dennoch für das Zünden von Feuerwerk entscheiden, bitten
wir Sie eindringlich: Bitte räumen Sie die Überreste auf den Straßen und
Plätzen vollständig auf.
Wir danken Ihnen für Ihre Rücksichtnahme undwünschen Ihnen einen fröh-
lichen Jahreswechsel. Alles Gute für 2026!
Ihre Gemeindeverwaltung

Neufassung der Friedhofsordnung und
Friedhofsgebührenordnung
Der Gemeinderat der Gemeinde Denzlingen hat in seiner Sitzung vom
09.12.2025 über die Neufassung der Friedhofsordnung und Friedhofsgebüh-
renordnung beraten und Beschluss gefasst.
Die neu beschlossenen Satzungen sind auf der Homepage der Gemeinde
Denzlingen unter Bekanntmachung/ Öffentliche Bekanntmachung ab dem
18.12.2025 abrufbar. Ihre Gemeindeverwaltung Denzlingen

Behördengänge in der Denzlinger Rathausverwaltung
über die Weihnachtszeit und den Jahreswechsel

Wir weisen darauf hin, dass das Rathaus, Verwaltungsgebäude Hauptstraße
110, an den Weihnachtsfeiertagen, an Silvester, an Neujahr, an Dreikönig
sowie am Freitag, 2. Januar 2026, und am Montag, 5. Januar 2026 geschlos-
sen ist. Ansonsten gelten die üblichen Öffnungszeiten.
Bei Notfällen in der Wasserversorgung ist die Wasserrufbereitschaft unter
der Rufnummer 0162/2676325 zu erreichen.
Wir wünschen allen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit sowie
einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

Zum Ersten, zum Zweiten und zum …! Bieten Sie mit!
Versteigerung von Fundfahrrädern

Fahrräder,die innerhalbeineshalben JahresnichtvomEigentümerbzw.vom
Finder abgeholt werden, werden öffentlich versteigert.
Kinder-, Damen- und Herrenfahrräder
warten auf neue Eigentümer.
Am Dienstag, 13. Januar 2026, 14.30 Uhr,
werden im Fahrradkeller beim Rathaus (Rückseite,Zugang über die Rampe),
Hauptstraße 110, Denzlingen, die Fundfahrräder versteigert.
Die Fahrräder können ab 14 Uhr am Versteigerungsort besichtigt werden.

Erinnerung Ablesung Wasserzähler 2025
Für die Jahresendabrechnung der Wasser/Abwassergebühren 2025 möchten
wir Sie um Ihre Mithilfe durch das Selbstablesen der Wasserzähler bitten.
Auf der Grundlage der von Ihnen gemeldeten Zählerstände wird dann Ihre
Wasser- und Abwassergebührenabrechnung erstellt.
Die Ablesebriefe wurden durch die Firma co.met GmbH nach und nach an
alle Hauseigentümer und Hausverwaltungen versendet. Bitte teilen Sie uns
die Zählerstände bis zum 29.12.2025 mit, damit der Verbrauch nicht ge-
schätzt werden muss. Die Jahresendabrechnungen Wasser/Abwassergebüh-
ren 2025 werden dann Ende Januar 2026 an unsere Wasserkunden versen-
det.
Für die Übermittlung stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
Internet: Unter der Adresse www.denzlingen.de, Online-Zählerstandserfas-
sung, können Sie sich durch die Eingabe Ihres Buchungszeichens und Ihres
individuellen Passworts (entnehmen Sie Ihrem Ablesebrief) einloggen und
die Werte eingeben.
FAX: Sie können die Ablesebriefe auch in den entsprechenden Kartenab-
schnitt desAnschreibens eintragen und die Karte per FAX an 0681/587-5011
senden.
Rathaus: Die Karte kann im Rathaus Denzlingen neben der Infozentrale in
die dafür bereitgestellte Box oder außerhalb der Öffnungszeiten in den Brief-
kasten eingeworfen werden.
QR - Code: Das Online-Portal kann auch mit dem Smartphone über den auf
der linken Seite des Schreibens befindlichen QR -Code aufgerufen und der
Zählerstand eingegeben werden.
WhatsApp: Bitte fotografieren Sie die ausgefüllte Ablesekarte und senden
diese als WhatsApp-Nachricht an 0172 / 44 556 33. Bitte beachten Sie, bevor
Sie per WhatsApp schreiben, die Hinweise unter ablesen.de/whatsapp.

Ihr Eigenbetrieb Wasserversorgung
Denzlingen

Abfallabfuhr

Mittwoch, 31. Dezember 2025
Abfallgefäße (35 Liter bis 1,1 cbm-Behälter).
Dienstag!, 7. Januar 2026
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2.

So ist die IHK rund um Weihnachten erreichbar

Die Standorte der IHK Südlicher Oberrhein und der IHK-Akademie Südlicher
Oberrhein in Freiburg, Lahr und Offenburg sind in der Zeit vom 22. Dezem-
ber, bis 4. Januar 2026 geschlossen.
Bei dringenden Fragen rund um Auslandsgeschäfte und die entsprechenden
Bescheinigungen ist das Team International am 22., 23., 29., 30. Dezember,
zwischen 8.30 und 13 Uhr telefonisch unter 0761 3858 135 erreichbar.
Ab Montag, 5. Januar 2026, gelten wieder die üblichen Servicezeiten.
Viele IHK-Services sind auch digital verfügbar, eine Übersicht gibt es unter
www.ihk.de/freiburg/services. IHK Südlicher Oberrhein

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Fundsachen 
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im Fundbü-
ro Rathaus Denzlingen abgegeben. Die evtl. Eigentümer können sich 
mit uns telefonisch in Verbindung setzen (Tel. 611-1330, -1331, -1332).
Neu: Wir bitten Sie zu beachten, dass ab sofort Fahrräder und sonsti-
ge Fahrzeuge beim Bauhof abzugeben sind. Der Bauhof ist unter der 
Tel.-Nr. 611-1792 erreichbar und hat folgende Öffnungszeiten: Jeden 
Vormittag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Fundnr.	 Kategorie	 Fundsache	 Funddatum 
265/25	 Schlüssel	 4 Schlüssel, Troijhe, HGS, 
		  Schuh Converse All Star 	 01.12.2025
267/25	 Bargeld 	 Bargeld	 08.12.2025
269/25	 Bargeld 	 Bargeld	 30.11.2025
270/25	 Tasche	 LOL Kindertasche, Holzhase, 
		  Kaugummi, Plastikschere	 15.12.2025
271/25	 Schlüssel	 22 Schlüssel am Schlüsselring	 04.12.2025

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, 
falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 Monaten nach 
Anzeige des Fundes beim Fundbüro auf die Finderin/den Finder oder 
bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des Fundortes 
übergeht. 
Nutzen Sie auch die Online-Suche über unsere Homepage. Über 
„Fundinfo“ werden alle in Denzlingen abgegebenen Fundgegenstän-
de angezeigt (die Suche funktioniert auch deutschlandweit). Den Link 
finden Sie über www.denzlingen.de Rubrik Rathaus/Bürgerservice/
Fundbüro.
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Befliegung zur Solarpotenzialmessung

Das Team Energie Zukunft, Klimaschutzagentur des Landkreis Emmendin-
gen, arbeitet ab sofort mit der Beratungsfirma SolarHub zusammen, um den
Ausbau der Solarenergie im Landkreis zu unterstützen.
Erster Schritt ist die Durchführung einer Drohnenbefliegung im Landkreis,
welche voraussichtlich im Zeitraum ab 15. Dezember, bis zum 28.02.2026
durchgeführt wird und zur Erstellung einer umfassenden detaillierten Ener-
giesimulation dient. Dabei werden alle relevanten Daten mit größter Sorgfalt
und unter strenger Einhaltung des Datenschutzes erhoben. Die so erstmalig
gewonnenen Informationen dienen als Grundlage um Bürgerinnen und Bür-
ger passgenau zur optimierten Nutzung von Photovoltaik zu beraten. Das
kostenlose und individuelle Angebot der Erstberatung durch die Klima-
schutzagentur beinhaltet auch die Potenziale für Wärmepumpen und Elekt-
romobilität. Buchbar sind diese unter: www.Team-Energie-Zukunft.de
Für Rückfragen und weitere Informationen zur Befliegung steht das Team
von SolarHub telefonisch unter 0761 / 87003418 oder per E-Mail an exper-
te@solarhub24.de zur Verfügung.
Klimaschutzmanagement Landkreis Emmendingen

Der Pflegestützpunkt hilft mit Hilfe und Beratung beim
Thema Pflege

Der Pflegestützpunkt des Landratsamts Emmendingen bietet im Landkreis
individuelle, neutrale und kostenfreie Beratung zu allen Themen in Verbin-
dung mit Pflege und Pflegebedürftigkeit. Neben Auskünften zu gesetzlichen
und pflegerischen Leistungen werden auch Informationen über wohnortna-
he Pflege- und Betreuungsmöglichkeiten angeboten.
Die Beratungsgespräche finden im Pflegestützpunkt in Emmendingen, wäh-
rend den Außensprechzeiten oder bei Hausbesuchen statt.
Kontakt und Terminvereinbarung:
Martina Gebele, Telefon 07641 / 451-3095
Franco Lacerti, Telefon 07641 / 451-3082
Heike Reiß, Telefon 07641/ 451-3091
Nadine Schöpflin, Telefon 07641 / 451-3096
Sabine Wensch-Christ, Telefon 07641 /451-3025
Sprechzeiten Pflegestützpunkt Emmendingen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, 8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Bahnhofstr. 2-4, 79312 Emmendingen
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
Außensprechzeiten:
Endingen, Bürgerhaus, Jakobsgässli 4, Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau Wensch-
Christ
Herbolzheim, Rathaus, Hauptstr. 26, Donnerstag 15.30 bis 18 Uhr, Frau Reiß,
Frau Gebele
Waldkirch, Rathausinnenhof Generationenbüro, Montag 12 bis 16 Uhr, Frau
Schöpflin, Herr Lacerti.

Schulung zur betrieblichen Elektrofachkraft

Mal muss ein Schreiner einen Herd anschließen, mal ist eine Lichtschranke
defekt: Im Arbeitsalltag kommt es immer wieder zu Situationen, in denen
sich elektrotechnische Grundlagen als sehr hilfreich erweisen. Fachkräfte,
die entsprechend geschult sind, können bestimmte Aufgaben dann selbst
meistern. Die nötigen Kenntnisse vermittelt die Teilzeit-Fortbildung zur
„Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten nach DGUV-Vorschrift 3", die die
Handwerkskammer Freiburgvom 27. Februar bis 24.April 2026 anbietet. Der
Unterricht findet freitags von 14.30 bis 19.30 Uhr und samstags von 8 bis 13.30
Uhr statt.ZudenThemenzählenGefahrenkunde,Vorschriften,Material- und
Stoffkunde sowie die Prüfung elektrisch betriebener Maschinen und deren
Dokumentation. Die Teilnahme wird aus Mitteln des Europäischen
Sozialfonds bezuschusst. Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie, Telefon
0781 / 793-116. www.gewerbeakademie.de/weiterbildung.

Änderungen der forstlichen Zuständigkeit für den Pri-
vatwald auf den Gemarkungen der Stadt Emmendingen

Ab dem 1. Januar 2026 ist das Kreisforstamt für die Beratung und Betreuung
der privaten Waldbesitzer auf dem Gebiet der Stadt Emmendingen (Kern-
stadt u. Ortsteile) zuständig. Folgende Forstrevierleiter werden dann für die
nachfolgenden Gemarkungen als neue Ansprechpartner zur Verfügung ste-
hen:
Maleck, Windenreute, Kollmarsreute und Wasser: Marco Bradatsch, Tel.:
0175/8858196, E-Mail: m.bradatsch@landkreis-emmendingen.de
Mundingen und Kernstadt: Cornelius Reule, Tel. 0175/2232437, E-Mail: c.reu-
le@landkreis-emmendingen.de
Mundingen (Bereiche Amsenhof, Huttenhof, Lehenhof und Wöpplinsberg):
Jürgen Schillinger, Telefon 0172 / 7403678, E-Mail: j.schillinger@landkreis-
emmendingen.de
Die Revierleiter sind Ansprechpartner bei allen Fragen rund um den Privat-
wald. Sie helfen den privaten Waldbesitzenden bei der Bewirtschaftung und
beraten in allen Fragen zu Waldaufbau und -pflege, zu Holzaufarbeitung und
-vermarktung sowie zu Fördermöglichkeiten.

Brandschutztipp - So gibt's keine „böse" Bescherung

Unachtsamkeit im Umgang mit Kerzen ist häufige Ursache für Brände
Flackernde Lichter verbreiten in der dunklen Jahreszeit besinnliche Stim-
mung in der Woh nung. Wenn jedoch aus dem romantischen Kerzen-
schein ein richtiges Feuer wird, ist es ganz schnell aus mit der Besinnlichkeit.
Die Feuerwehren appellieren an die Umsicht der Bürger, Feuergefahren zu
minimieren.
Der Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg möchte zum Beginn der
Adventszeit zu einer besonderen Aufmerksamkeit im Umgang mit Kerzen
und Adventsdekoration hinweisen.
• Kerzen gehören immer in eine standfeste, nicht brennbare Halterung.
• Stellen Sie Kerzen nicht in der Nähe von brennbaren Gegenständen oder
an einem Ort mit starker Zugluft auf.
• Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsichtigt brennen!
• Löschen Sie Kerzen an Adventskränzen und Gestecken rechtzeitig, bevor
sie ganz heruntergebrannt sind.
• Tannengrün trocknet mit der Zeit aus und ist dann umso leichter entflamm-
bar- ziehen Sie solche Brandfallen rechtzeitig aus dem Verkehr.
• In Haushalten mit Kindern sind elektrische Kerzen ratsam. Diese sollten
den VDE-Bestimmungen entsprechen.
• Achten Sie bei elektrischen Lichterketten - etwa auf dem Balkon - darauf,
dass Steckdosen nicht überlastet werden.
Und wenn es doch einmal brennt: Rufen Sie die Feuerwehr über das Notruf-
Telefon 112.

Erfolgreicher Losverkauf der AWO

Denzlingen (bb). Ein weiterer Schritt
in Richtung Nahwärmenetz für Denz-
lingen erfolgte in der letzten Gemein-
deratssitzung.

Für die klimaneutrale Quartiers-
versorgung mit Nahwärmenetz wur-
de aktuell der Gesellschaftervertrag
geändert. Wesentliche Änderung ist,
dass die Die DEnG eG, die Denzlinger
BürgerEnergiegenossenschaft, mit
einem Anteil von 49,9 Prozent und die
DEnG GmbH, die Denzlinger Bürger-
Energiegenossenschaft, mit einem
Anteil von 0,2 Prozent als Gesellschaf-
ter aufgenommen werden. Der Ge-
meinderat stimmte dem einstimmig
zu. Der Aufsichtsrat wird paritätisch
mit acht Sitzen besetzt, davon entfal-
len auf die Gemeinde Denzlingen vier
Sitze. InderbisherigenGesellschafter-
struktur waren allein die Stadtwerke
Emmendingen zu 49,9 Prozent an der
früheren Energieversorgung Denzlin-
ger GmbH &Co. Netz KG beteiligt.

Rechnungsamtsleiter Martin Zieg-
ler war bislang der von der Gemeinde
bestellte Geschäftsführer der überge-
ordneten EVD GmbH (Energieversor-
gung Denzlingen), die Stadtwerke
Emmendingen hatten ihren Anspruch
auf einen eigenen, zweiten, Ge-
schäftsführer nicht geltend gemacht.
Der neue Gesellschaftervertrag wur-
de nun dahingehend geändert, dass
es drei Geschäftsführer geben wird:
Martin Ziegler für die EVD Netz und
EVD Energie, ein Geschäftsführer der
Stadtwerke Emmendingen für die

Klimaneutrale Quartiersversorgung
Weiterer Schritt in Richtung Nahwärmenetz für Denzlingen

EVD Netz sowie ein weiterer von der
DEnG für die EVD Energie.

Martin Ziegler lobte die gute Zu-
sammenarbeit mit der DEnG, deren
Aufsichtsräte dem neuen Kooperati-
onsvertrag zwischenzeitlich auch zu-
gestimmt haben. Die Wahl der Auf-
sichtsräte, die in der aktuellen Ge-
meinderatssitzung hätte stattfinden
sollen,wurdeverschoben. Offensicht-
lich aberwurde bereits in nicht-öffent-
licher Sitzung darüber gesprochen.
Das Nahwärmenetz für Denzlingen
werden die Firmen Südwärme AG
und Binkert Haustechnik aufbauen.
Dafür beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig einen Pachtvertrag für den
zukünftigen Betrieb des Nahwärme-
netzes.

Bei einer Enthaltung (Silke Höfflin)
stimmte der Gemeinderat in seiner
Sitzung auch dem von der Verwaltung
vorgeschlagenen neuen Vorstand für
die Bürgerstiftung zu. Silke Höfflin
(daher die Enthaltung), Sigrun Firgau,
Bernd Massem, Harald Martin, Irm-
gard Meiners-Schuth und Kathrin Os-
teneck werden künftig neben dem
Bürgermeister die Bürgerstiftung ver-
treten.

Als ältestes Ratsmitglied hatte Wil-
li Kieninger die Ehre, die Jahresab-
schlussrede im Gemeinderat zu hal-
ten. Rund um Friedrich Schillers Ge-
dicht „An die Freude“ verquickte er
launig all die Leistungen, die Gemein-
de, Verwaltung und Gemeinderats-
mitglieder rückblickend geleistet ha-
ben.

Besuch einer mittelalterlichen Altstadt

Denzlingen. Am frühen Sonntagmittag war die AWO-Bude auf dem
diesjährigen Weihnachtsmarkt umlagert von Gewinnern, die ihre
Tombola-Preise abholten. Schon am Samstagabend zeichnete sich ab,
dass auch diese Aktion sowie das heftig in Anspruch genommene
Glücksrad wieder ein voller Erfolg werden würde. Bereits um 20 Uhr
waren die Samstags-Losevergriffen. Und auch am Sonntag hieß es um
17.15 Uhr: „Nichts geht mehr“. Der Vorsitzende der Denzlinger Arbei-
terwohlfahrt, Jürgen Kaufmann, sowie die „gute Seele“ Maria Himpe-
le, die gemeinsam mit Zoja Elchlepp seit Jahren für die Tombola ver-
antwortlich zeichnen, waren mit dem Ergebnis hochzufrieden. Neben
vielen Geldspenden gestaltete wieder eine große Zahl gestifteter Prei-
se die Weihnachtsaktion attraktiv. „Insbesondere der Denzlinger Hort
und die Mensa im Schulzentrum Denzlingen können sich freuen. Sind
doch jetzt wieder Mittel für einige Anschaffungen vorhanden“, freute
sich Kaufmann. Foto: AWO

Denzlingen. 34 Mitglieder und Freunde der Schwarzwaldvereine
Denzlingen/Gundelfingen unternahmen am Samstag einen Ausflug
nach Bad Wimpfen. Zunächst besuchten sie die mittelalterliche Alt-
stadt, geprägt von der Burganlage, dem Roten und dem Blauen Turm
und zahlreichen Fachwerkhäusern. Bei einer Stadtführung erfuhren
sie auch, dass Bad Wimpfen im Mittelalter die größte staufische Kai-
serpfalz nördlich der Alpen war. Anschließend stand ein ausführli-
cher Besuch auf dem mittelalterlichen Weihnachtsmarkt der Stadt an.
Der Weihnachtsmarkt in Bad Wimpfen gehört immerhin zu den ältes-
ten in Deutschland und besteht seit 1487. Dabei konnte eine Bratwurst
oder eine Dampfnudel und natürlich das ein oder andere Glas Glüh-
wein probiert werden. Foto: Verein


